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Wie eine Waſſer⸗Rugel mit andern ꝛc. 685

Mitten nicht weiter / ſondern nur tiefer biß au 10
„ einen quer Finger ausgebohret / und umb die Mitt⸗

tere Aushoͤlung zwey Reihen Loͤcher allezeit eines
6Fingers breit / und 2 . Finger weit voneinander

zu kleinen und groſſen Raggeten gemacht . Die 85
FSudloͤcherin dieſelben / ſoder mitttern Aushoͤunng

nan nechſten / werden auch auf dieſe Weiſe / wie beh
den vorigen gedacht / gebrañt / jn die aͤuſſerſten Rag⸗

ngeten⸗Loͤcher aber werden ſolche von auffen hinein
biß auf die innere mittlere Hoͤhlung gebohret / und

in dann wieder mit einem Pflöcklein von auſſen biß
udem Raggeten Loche verſchlagen / und geleimet .

In die groſſe mittlere Aushoͤhlung koͤmmt ein groſ⸗
bfer Schlag von Eiſen⸗Blech oben mit einem Zuͤnd⸗ 10
dloch und mit guten Korn⸗Pulver gefuͤllet / muͤbrin
ngen wird mit dieſer Kugel / wie mit der erſten ver⸗

e. fahren . Vid . Furttenbach pag . 32 . & 33 . vid . 4
ih fig. 86 . 87. 40
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„ Wie eine Waſſer⸗Kugel mit
handern kleinen Waſſer⸗Kugeln und

0 Schwermern zu verſetzen .
8⸗

in An laͤſſet einen hoͤlkernen Cylinder von 18

15
Schuh lang und r . Schuh weit nebſt einer

Cammer unten im Boden bey dem
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ler verfertigen / ingleichen auch einen hoͤlzernen

Spiegel / deſſen circumteren der Mundung

der Kugel gleich ſey / unten her aber muß ſolcher

einen Abſatz haben / die Pulver - Cammer zuzu⸗

ſchlieſſen / und darbey in der Mitten durch und

durch eine kuͤpfferne oder eiſerne Roͤhren ſo ein

Wenig oben uͤber den Spiegel herfuͤr gehet / und

mit Mehl⸗Pulver gefüuͤllet iſt ; hernach muß man

6 . weniger oder mehr nach Belieben kleine ein⸗

fache Waſſerkugeln / ſo mit ihren eiſernen Brand⸗
Roͤhren bey den Mundloͤchern verſetzet / und mit

Mehl⸗Pulver angefüllet ſeyn /verfertiget haben /

und muͤſſen alle dieſe kleine Waſſer⸗Kugeln ſo groß

und dicke ſeyn/ daßſie / wenn ſie im Circul zuſam⸗

men geſetzet / mit der circumferen⁊ der Kugel / da⸗

rein ſie verſetzet werden ſollen / zutreffen . Wenn

dieſes alles gethan / und in die Cammer gantz

Pulver geſchuͤttet/ ſetzet man abbeſchriebene Spie⸗

gel in die Kugel und ſtellet perpendiculariter umb

deneiſern Brand herum dieſe 6 . kleine Waſſer⸗Ku⸗
geln/ welche hernach mit einem andern hoͤltzernen

Spiegel / der ſechs Loͤcher hat / dadurch die Braͤnde
der kleinen Waſſer⸗Kugeln nur inetwas / der groſſe
Brand aber in der Mitten weiter furgehen ſoll/
bedecket werden . Aufdieſen obern Spiegel ſtreuet

man eine gute quantitaͤt Mehl⸗Pulver mit Korn⸗
Pulver vermiſcht / und ſetzet daraufſo viel Schwer⸗

mer / als die Weite der Kugel faſſen kan in die
Mitten ſtellet man eine groſſe ungebohrte Ragge⸗

te / in dererMůndunguntendereiſernemittlere
Brand
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Wie eine Waſſer⸗Rugel mit andern ꝛc. 687
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Brand / ſo durch den untern und obern Spiegel 00
herfuͤrgehet / geſtecket wird . Dieſe Raggete und
lugleich die mittlere Roͤhre ſollen uͤber den hori -
ꝛont deß obern Spiegels viel kleineLoͤcher haben⸗
dadurch das Pulver unter den Schwermern 655
angezuͤndet / und zugleich auch die Waſſer⸗Ku⸗ 05

gen durch ihre Roͤhrlein gefeuert werden / die
Schwermer werden vermoͤge deß unterge⸗

„ Ifeueten Pulvers zu erſt / hernach auch die
leinen Waſſer⸗ Kugeln vermittelſt deß Pul⸗

thbers in der Cammer ausgeſtoſſen / und ausge⸗
borffen . Von der Cammer aus wird unter
ſch ein Zuͤndloch durch den Boden deß Eylin⸗

EEIFFE

ders gebohret / Mehl⸗Pulver darein geſtreuet / 0
„ ld nebſt einem Roͤhrlein ein pappierner Schlag

angemachet / zu letzt wenn die Kugel oben ver⸗ 5
6 bahret im Beche getauffet , und die Sen⸗

ckung angehaͤnget. Vid , Simien . 5
b part . 1 . pag . 102 . Vidæ ,

fig. 88 .
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